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Externe Stellenausschreibung 
Reg.-Nr.: 4-6826/17-H 
V e r l ä n g e r u n g   der Bewerbungsfrist 
 
An der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Institut für Germanistik, ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine bis zum 31.12.2020 befristete Stelle einer/eines  
 

Wissenschaftlichen Mitarbeiterin/Mitarbeiters  
 
für die Evaluation des Projektes Deutsch-Didaktik-Digital (d-3) zu besetzen.  
 
Vollzeitbeschäftigung: 100 %  
Die Vergütung erfolgt je nach Aufgabenübertragung und Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe 
13 TV-L. 
 
Voraussetzungen: 

 Abgeschlossenes Hochschulstudium, vorzugsweise in den Geisteswissenschaften (Germanistik oder angrenzender 
bzw. anschlussfähiger Fachbereiche) 

 Theoretische und anwendungspraktische Kenntnisse im Bereich Qualitätsmanagement und Qualitätssicherung im 
Hochschulbereich. 

 Theoretische und anwendungspraktische Kenntnisse von Lehrveranstaltungsevaluationen, idealerweise von 
multimedialen Lehrangeboten. 

 Umfangreiche Kenntnisse einschlägiger Evaluations- u. Auswertungssoftware, zumindest in EvaSys und SPSS. 
 Zusatzqualifikationen (z.B. Zertifikate) bzw. fachliche Erfahrungen in folgenden Bereichen sind von Vorteil: 

o Testverfahren im pädagogischen Feld 
o eLearning-/Blended Learning-Theorie 
o didaktischer Einsatz von elektronischen Prüfungsverfahren, Lern-Applikationen und 

Vorlesungsaufzeichnungen 
o rechtliche Bedingungen im Bereich eLearning 

 
Arbeitsaufgaben: 

 Projektmitarbeit bei der konzeptionellen Erstellung, der Einführung und der Erprobung innovativer Lehrkonzepte, 
insbesondere multimedialer Angebote in der Hochschullehre (speziell in der Fachdidaktik Deutsch) 

 Individuelle, gruppenbezogene, veranstaltungs- und projektspezifische Evaluationen, Testungen und der Einsatz 
von Standard. sowie digitalen Prüfverfahren 

 Mitarbeit bei interner Dokumentation und externer Öffentlichkeitsarbeit im Projekt 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 
Frauen werden nachdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. 
 
Nähere Auskünfte erhalten Sie von Herrn Prof. Dr. Matthias Ballod, Tel: 0345 55-23603 
E-Mail: matthias.ballod@germanistik.uni-halle.de 
 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Reg.-Nr. 4-6826/17-H mit den üblichen Unterlagen bis zum 
08.09.2017 an  Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Institut für Germanistik, Fachdidaktik Deutsch,  
Prof. Dr. Matthias Ballod, 06099 Halle (Saale) 
 
Die Ausschreibung erfolgt unter Vorbehalt eventueller haushaltsrechtlicher Restriktionen. Bewerbungskosten werden von der 
Martin-Luther-Universität nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt wurde. Elektronische Bewerbungen (ein zusammenfassendes PDF-Dokument) an 
matthias.ballod@germanistik.uni-halle.de sind ausdrücklich erwünscht. 
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